
Im September 2013 wird in Syrien ein fried-
liches Dorf überfallen, die Bewohner müs-
sen fliehen, ihre Häuser werden geplündert, 
Kunstschätze geraubt. In Maaloula ist nichts 
mehr, wie es einmal war. Was bleibt sind Er-
innerungen, die es wert sind, gezeigt und er-
zählt zu werden. 

Memories of 
Maaloula
Impressionen aus dem 

Aramäerdorf Maaloula in  
Syrien, aufgenommen  

zwischen 1985 und 2007. 

Vernissage: 
Hochschule für Jüdische Studien
Mittwoch, 2. Juli 2014, 18 Uhr

Landfriedstraße 12,   
69117 Heidelberg  

mit Liedern aus Maaloula  
gesungen von Maria Lipnicka  

Salam R. Riazy (Klavier) 
Pedram Badakhshan (Tambur)

Jared Schauf (Gitarre)

www.maaloula.de


